
Engagement.
Zusammen ist man weniger allein. Ein gutes 
Miteinander liegt der Dawonia am Herzen – 
und zwar auf allen Ebenen: innerhalb des 
großen Teams der Mitarbeiter:innen, die 
jeden Tag motiviert arbeiten und ihr Bestes 
geben. Im Dialog zwischen dem Unter­
nehmen und den Mieter:innen, wo guter 
Service und die Einhaltung der Mieterrechte 
an erster Stelle stehen. Und auch im Enga­
gement für diverse soziale Projekte, wo die 
Dawonia ebenfalls beweisen kann, dass sie 
die Schwächeren der Gesellschaft immer  
im Blick hat.
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Die Dawonia sieht nicht weg: Sie übernimmt 
seit jeher Verantwortung gegenüber der Ge­
sellschaft. Mit ihrem Engagement für sozia­
le Projekte zeigt sie, dass sie ein Herz für 
diejenigen hat, die es im Leben nicht leicht 
haben. Kranke Kinder, Kriegsgeflüchtete 
oder Menschen mit psychischen Problemen 
bekommen Unterstützung durch Spenden 
oder konkrete Hilfsangebote. Aber auch die 
eigenen Kund:innen brauchen manchmal 
Hilfe: Wird eine Dawonia-Mieter:in zum 
Härtefall, steht ein ganzes Team zur Stelle, 
um eine für alle passende Lösung zu finden.

Eines dieser Paradebeispiele, über das so­
gar die Zeitungen vor ein paar Jahren be­
richteten, war eine in Not geratene Frau in 
München. Noch heute hängen die Artikel 
darüber im Büro des Mieterdialog-Teams: 

Mieterdialog und 
soziales Engagement: 
Hilfe, die ankommt.

MAREN HOLTERMANN 
und ihr Team sind stets im 
Dialog mit den Mieter:in­
nen der Dawonia. Soziales 
Engagement gehört zu 
ihren Aufgaben und Her­
zensangelegenheiten. 

»Dawonia verhilft obdachloser Mutter mit 
drei Kindern zu eigener Wohnung«. Maren 
Holtermann freut sich über Geschichten 
wie diese gleich doppelt. Einmal über das 
Happy End für die Familie und einmal über 
das positive Presse-Echo. Denn Holtermann 
trägt für beides Verantwortung: Sie ist 
Leiterin des Mieterdialogs und der Unter­
nehmenskommunikation. Ihr immer größer 
werdendes Team unterstützt sie bei beiden 
Aufgaben mit großem Einsatz.

Ob Schicksalsschlag, wirtschaftlich-soziale 
Härte im Modernisierungsfall oder generell 
schwierige Mietsituation: Die Dawonia be­
handelt jeden Fall individuell, mit einem 
Engagement, das weit über den normalen 
Kundenservice hinausgeht. »Wir suchen 
kreative Lösungen – und meistens finden 
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»�Engagement ist gelebte 
Verantwortung.«

wir sie auch«, so Maren Holtermann. Am 
wichtigsten ist für sie, dass die Mieter:in­
nen sich vertrauensvoll an den Mieterdialog 
wenden, denn nur bekannte Probleme kön­
nen auch gelöst werden. Die Dawonia will 
auf jeden Fall die erste Ansprechpartnerin 
sein. »Wir streben immer einen für die 
Mieter:innen und unser Unternehmen zu­
friedenstellenden Kompromiss an«, sagt 
Holtermann. 

Auch das soziale Engagement für andere ist 
in den Werten der Dawonia fest verankert: 
Die Tafeln sind seit langem ein Herzens­
projekt der Dawonia, auch weil sie eine Vor­
reiterin beim Thema Nachhaltigkeit sind: 
Lebensmittel retten und an Bedürftige zu 
verteilen, das ist sozial und schont Res­
sourcen. Die Dawonia unterstützt die 
Münchner Tafel finanziell mit einer jähr­
lichen großzügigen Spende. Prof. Dr. Claus 
Lehner überzeugt sich regelmäßig selbst 
von der guten Sache: Bei jedem Besuch 

CHANCENGLEICHHEIT

Wir schaffen Perspektiven 
und fördern Teilhabe. 
 �Bildungsprojekte
 �Förderung von Kindern und 
Jugendlichen
 �Kooperationen mit Schulen 
oder sozialen Einrichtungen

 �Ausbildung und 
Nachwuchsförderung

 �Wissensvermittlung
 �Integration und Teilhabe

UMWELT & KLIMA

Wir übernehmen 
Verantwortung für unsere 
Umwelt. 
 �Pflanzaktionen
 �Umwelt- und 
Naturschutzprojekte

 �Klimaschutzmaßnahmen
 ��Müllsammelaktionen
 �Ressourcenschonung
 �Nachhaltige Initiativen im 
Unternehmen

GESELLSCHAFT & MITEINANDER

Wir stärken Menschen und 
Gemeinschaften. 
 �Unterstützung sozialer 
Einrichtungen und Vereine

 ��Spendenaktionen
 ��Hilfe für Kinder, Familien und 
Senior:innen

 �Unterstützung von Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen

 ��Nachbarschafts- und 
Quartiersprojekte

 �Freiwilliges Engagement der 
Mitarbeiter:innen

ENGAGEMENT & MITMACHEN

Wir bewegen gemeinsam mit 
unseren Mitarbeiter:innen 
mehr. 
 �Mitmachaktionen
 �Charity-Läufe
 �Blutspenden
 �Sammelaktionen
 �Freiwilligentage
 �Interne 
Nachhaltigkeitsinitiativen

 ��Ideen der Mitarbeiter:innen
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bewundert er die professionelle Logistik 
und den Einsatz der vielen ehrenamtlichen 
Helfer:innen. „Ich freue mich, dass im Rah­
men von Social Days auch immer wieder 
Mitarbeiter:innen aus unserem gesamten 
Team tatkräftig bei den Essensausgaben 
mithelfen“, sagt der Dawonia-CEO.

Geld- und Sachspenden stellt die Dawonia 
auch für weitere Vereine und Organisatio­
nen in der Region zur Verfügung, darunter 
die Stiftung Das neue Hauner, die PATRIZIA 
Foundation oder „‘s Münchner Herz“. Sehr 
zielgenau kann sie auch vor dem Krieg in 
ihrer Heimat geflüchtete Ukrainer:innen 
unterstützen. Denn sie brauchten und 
brauchen bis heute genau das, was die 
Dawonia hat: Wohnraum. In München, Re­
gensburg und Nürnberg fanden ukrainische 
Familien in zehn Wohnungen ein neues, 
sicheres Zuhause. 

Wo man helfen kann, ist die Dawonia gerne 
zur Stelle. Ihr Engagement ist gelebte 
Unternehmenskultur – mit Herz, Verant­
wortung und dem Blick für die Menschen, 
die Unterstützung brauchen.

Unsere Verantwortung gilt 
den Menschen, mit denen 
wir verbunden sind – und 
der Gesellschaft, in der 
wir leben. Deshalb enga­
gieren wir uns freiwillig 
und über gesetzliche An­
forderungen hinaus für 
unsere Mieter:innen und 
Käufer:innen, unsere 
Mitarbeiter:innen sowie 
für Menschen, die Unter­
stützung benötigen.
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MEHR ZU UNSEREM 
ENGAGEMENT FÜR 
ANDERE

Soziale Projekte sind 
für uns Herzenssache.

Gemeinsam Verantwortung übernehmen. 
Bei der Dawonia schaffen wir nicht nur 
Wohnraum, wir übernehmen auch Verant­
wortung für die Gesellschaft. Deshalb en­
gagieren wir uns in zahlreichen sozialen, 
ökologischen und gemeinnützigen Projekten 
und für einige Hilfsorganisationen und Ver­
eine. Unser Ziel ist es, gemeinsam mit un­
seren Mitarbeiter:innen aus allen Bereichen 
einen positiven Beitrag für Mensch, Umwelt 
und unsere Region zu leisten.

Besonders am Herzen liegen uns Menschen, 
die Unterstützung brauchen. Mit Spenden, 
konkreten Hilfsangeboten und vielen hel­
fenden Händen unserer Mitarbeiter:innen 
möchten wir dort etwas bewegen, wo Hilfe 
wirklich gebraucht wird.

MÜNCHNER TAFEL
Lebensmittel retten, Menschen helfen: Seit mehr als 25 Jahren 
versorgt die Münchner Tafel jede Woche rund 22.000 Menschen mit 
Essen und leistet damit einen wertvollen Beitrag für mehr soziale 
Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit. Dieses Engagement unterstützt 
die Dawonia aus Überzeugung mit regelmäßigen Spenden. Immer 
wieder helfen Mitarbeiter:innen auch vor Ort mit: Bei den Social Days 
engagieren sie sich für die Tafeln in der Region – freiwillig, gemein­
sam und mit sichtbarer Wirkung.

BISS e. V. („BÜRGER IN 
SOZIALEN SCHWIERIGKEITEN“)
Stadtspaziergänge der beson­
deren Art und selbstgebackene 
Kuchen: Damit sammeln Mit­
arbeiter:innen Spenden für 
BISS e. V. und unterstützen 
Verkäufer:innen der Straßen­
zeitung.

PATRIZIA FOUNDATION 
Seit 2021 ist die Dawonia 
Mitglied im Sponsor Circle der 
PATRIZIA Foundation. Deren 
Ziel ist es, weltweit Kindern 
und Jugendlichen den Zugang 
zu Bildung zu ermöglichen und 
ihnen somit zu einem freien 
und selbstbestimmten Leben 
zu verhelfen.
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DAWONIA MIETER-WALD
Klimaschutz, der wächst: Im 
»Dawonia Mieter-Wald« in Togo und 
im Schwarzwald wurden insgesamt 
2.000 Bäume gepflanzt. Aus kleinen 
Setzlingen sind inzwischen richtige 
Bäume geworden. So wächst aus 
einer Idee ein nachhaltiger Beitrag 
für Mensch und Natur.

’S MÜNCHNER HERZ 
Seit 2010 kümmert sich die Stif­
tung in sozial schwachen Stadt­
teilen um Kinder und Jugendli­
che. Über 100 ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen und christli­
che Sozialpädagog:innen helfen 
bei Hausaufgaben oder dem 
Start ins Berufsleben und bie­
ten Sport- oder Musikkurse an.

WIR HELFEN MÜNCHEN
Die Stiftung hilft unbürokratisch 
und schnell Münchner:innen, die 
durch ein schlimmes Ereignis in eine 
unverschuldete Notlage gekommen 
sind. Ihr Ziel: Kindern, Familien und 
alten Menschen ein Leben mit neu­
en Perspektiven in München zu er­
möglichen. 

HILFE IN KRISENREGIONEN
Wenn Menschen durch Naturkatast­
rophen ihr Zuhause verlieren, zählt 
schnelle Hilfe. Die Dawonia unter­
stützt deshalb Hilfsorganisationen 
wie »Aktion Deutschland Hilft« – 
unter anderem mit 10.000 Euro für 
Erdbebenopfer in der Türkei und 
Syrien.

HILFE FÜR DIE UKRAINE 
Als Wohnungsunternehmen 
stellt die Dawonia Menschen 
aus der Ukraine unentgeltlich 
Wohnungen zur Verfügung.  
Geld- und Sachspenden wurden 
zusätzlich organisiert, auch für 
den Verein »München hilft 
Ukraine«.

STIFTUNG DAS NEUE HAUNER
So wichtig: Kleine Patient:innen 
profitieren von medizinischer 
Fachkompetenz, die in der inter­
disziplinären Uniklinik am Campus 
Großhadern gebündelt wird. Die 
Versorgung von Kindern und Jugend­
lichen wird auf ein neues, zukunfts­
weisendes Niveau gehoben.

MiA e. V.
Der Verein Münchner inklusive 
Arbeitswelt MiA e. V. ist ein Zu­
sammenschluss von Eltern (und 
Freunden) geistig, körperlich oder 
lernbehinderter Menschen. Sein Ziel 
ist die Inklusion in die Gesellschaft 
und ins Arbeitsleben.

CLEAN-UP-DAYS
Das Dawonia-Team macht die 
Stadt und ihre Quartiere ge­
meinsam ein Stück sauberer. 
Bei den Clean-up-Days sam­
meln sie Müll, setzen ein 
Zeichen für Umweltbewusstsein 
und erleben Teamwork einmal 
anders.

TIERTAFEL
Gemeinsam unterstützen 
Dawonia-Mitarbeiter:innen hilfsbe­
dürftige Tierhalter:innen und deren 
Lieblinge. Mit Spenden- und Mit­
machaktionen leisten sie einen Bei­
trag für Mensch und Tier und zeigen 
gesellschaftliche Verantwortung.
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